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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr.tO.
Samstag den 13. Jänner 1872.

(15) Nr. 20853.

Concurs-Ausschreibung.
An der Staats-Oberreatschule,zu Innsbruck

ist die Stelle eines Lehrers der deutschen Sprache
in Verbindung mit Geographie und Geschichte zu
besehen.

Die Bezüge sind nach dem Gesetze vom 9ten
April 1870 bemessen.

Lokalzulage jährlich 150 st.
Die Gesuche stnd im Dienstwege bis längstens

20. Jänner 1 «72
bei der k. t. LandeSschulbchörde von Tirol einzu-
bringen.

Innsbruck, am 24. December 1871.

K. k. Landeoschulbehörde.

(12—2)' ^ 3 t r 7 l 7 1 .

über die an den Neichsstraßen dcs Schacher Äau-
bezirkes im Jahre 1872 auszuführenden Cun'

servations - Bauten, und zwar:
Aus der Tülener Ht raße.

1. Dic Eouseroirlmg dcr Tschcriiulfchcr Savebrückc
im D. Z. 0 / l i —12 m,l 1775 fl. 81 lr.

2. Diejllbc au dcr O<i>llizvliutc »m D. Z. 1/15
bis 11/0 mll 9 l1 fl. 30 lr.

3. D»e Wa»o» und Sluhluauel-Herslellung am Ucat
berge lm D. Z. 1V/I5 —V/0 unl 210 fl. 4 tr.

4. D»e Helslcllun^ e»l>cr Sluymuuer li> dcr Slirckc
gê en ^llvllSe im D. H. 111 l 0 — I I m,t 002 fl.
61 tr.

5. Dle Sichcrlli'g der Slraßcndammung durch Psta«
stcrnng »ll, O. Z. IV/li—7 längs drs Rudvmla-
bachlS mil 110 fl. 77 lr.

6. Dle ^llsichtlUllg oer unterwaschenen WidcllagS-
m̂ >u<rn au der Olüctc üuer d>lN Bolslaoach im
D. Z. V/6—7 mit 35i6 fl. 93 lr.

7. Dlc Sluymauelhersleüul!^ am Trojanerberg im
D. Z. V / 2 - 3 m,t 588 fl. 3? lr.

8. Die Grlal.oclhcrllellung m der Wegmeislerslation
Klafen vom D. Z. 1V/6—V/lO m,l 215 fl. 2 l lr.

Aus der Triester St ra f te .
9. Necouslluction emc« Durchlasses del W^ilsch D. Z.

0/5—6 Mll 300 si. 92 lr.
10. Die Neconsllucllon dcs Durchlasses im D. Z.

1/3-4 nul 105 fl. 29 tr.
11. Dle Eonselvatlonsarveiten am Durchlässe im D. Z.

1/15—11/0 m,l 201 ft. 28 tr.
»Auf der Agramer Straße.

12. »Die EonicivallonsarbetttN an der Umdacher Raan-
bliicke mit 476 fl. 18 tr.

13. Die Erneuerung der Gelander an der Agramer
Straße im D. Z. 1/9-1/13 mit 419 ft. 36 lr.

Aus der Loibler S t raß».
13 DieEonseroirungderZaytll'lüctelm D.H. l/9—10

mil 1034 ft. 29 lr.
In «ittai.

15. Dle EonservilUllgs.Arbeitm ter dortigen Save»
brücke mit 1070 f l . 33 lr.

16. Die Geijchaffmig der nöthigen Gauzeugsstücke mit
156 fl.
Wegen Uebernahme dieser Bauten zur Auö-

fiihrung wird die Minuendo- Licitation im Amts-
locale des Baudepartemcnts der k. k. Landcsregie»
rung an:

2 2 . J ä n n e r 1 8 7 2

abgehalten werden, um 9 Uhr beginnen und nach
den einzelnen Objecten in der angeführten Reihen«
folge vorgenommen, wozu Unternehmungslustige
mit dein Geisahe eingeladen werden, daß Jeder,
der für sich oder als legal Bevollmächtiger für einen
Andern licitiren wi l l , das 5"/„ige Badium dcS
FlscalpvciseS von dem Objecte, für welches ein >
Anbot beabsichtiget wird, vor dem Beginn der̂
mündlichen Verhandlung zu Handen der Versteif
gcrungS Commission zu erlegen oder.sich über den
Hrlag desselben bei irgend einer öffentlichen Kasse ^
mit dem Lcgschcine auszuweisen hat.

Schristllche, nach Aorschrcibung des H 3 der
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem 5 ?<,igen
Rcugelde belegte und mit einer 50 kr. Stempels
marlc versehene Offerte werden jedoch nur vor dein!
Beginne dcr mündlichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speciellen Baudcdingni^se,
die Pläne, sowie die Kostenanschläge einschließlich
der Einheitspreisverzeichnissc tonnen vom 17ten
Jänner d. I . an täglich in den gewöhnlichen'
Amtsstunden, sowie auch am Licitationstage selbst bei
dem genannten Baudcpartemcnt eingesehen werden.

Laidach, den 5. Jänner 1872.

K . k. Landesregierung sür K r a m .

(13-2) 3tr. 13."

Collcurs-Ausschrcibung.
An der einklassigen Boikschule zu ^ieul ist

der Lehrerpostcn, mit welchem auch der Meßner- und
Organistendicnst verbunden ist, mit den fassions-
mäßigen Bezügen pr. 237 st. zu besehen.

Bewerber haben ihre documentirten Gesuche
bis 24. Jänner 1 8 7 2

hicramts zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrats in Stein, am 8ten

Jänner 1872.

(11—2) Nr. 99.

Kundmachung.
I m Steuerbczirke Laas, in der Oblaker Ge-

gend mit dem Sitze in Neudors, ist der zweite
Bezirkswundarzt-Posten mit der Iahresentlohnung
von 250 fl. aus der Bezirkskasse sogleich zu besehen.

Hierauf Reflectirende wollen ihre gehörig do-
cumentirten Gesuche bis

Ende J ä n n e r 1 8 7 2

Hieramts überreichen.
K. k. Berirkshauvtmannschast Loitsch zu Pla-

nina, am 3. Jänner 1872.

(6—3) Nr. 2441.

Kundmachung.
Bei der Religionsfonds Herrschaft Landstraß

in Untcrkrain sind auf Grunde der Bewilligung
der hohen k. k. Finanz-Direction Laibach vom 2ten
l. Mts., ^ . 13298, in den knapp an der Laibach-
Agramer Commercial- und zum Bahnhofe Bidem
führenden ganz ebenen Hauptstraße gelegenen, nur
1 '/2 Meile vom letzteren und '/2 Meile von der
Stadt Landstraß entfernten Eichenwäldchen Groß
und Kleinhrobucka

ROtt 2 t i i ck zum B a u , W e r k und
Schiffbauholz

geeignete langschaftige Eichenstämme im untern
Durchmesser von 12 bis 35 Zoll und Inhalte
circa 5000 Cubikfuß, dann

l H t t T t a m m e

von 12 bis 1(j M Durchmesser, circa 3000
Cubiksuß, hauptsächlich zur Schwel len^
Erzeugung geeignet, und bei

l ttßZ n. ö. K l a f t e r Oichenbrcnnholz ,

und zwar alles am Stocke, zugleich aber auch circa

45«> Metze« G iche l f ruch t

aus den Borjahren aus dem herschaftlichen Schloß-
magazinc täglich zu verkaufen.

Wovon kauflustige mit dem Beisätze verstän
diget werden, daß die weiteren Kaufbcdingnisse
hicramts zu erfragen und die zum Abhiebe bestimm-
ten Hölzer in Io<><» in Augenschein genommen
werden können.

K. k. Verwaltungsamt Landstraß, am 31 ten
December 1871.

MlligenMt M Macher Zeitung «r.10.

Dritte eiec. Feilbietung.!
Von dem l, k. Gezillsgelichtc Krain. !

bürg wird bekannt gemacht:
l is sei auf Ulisuchez» dcs Georg To»

maziö von Wcisach als Ccfsionär des
Primus Zupan wegen schuldigen 539 f l .
57 lr. in die Ncassummirung dcr mii
Bescheid vom 14. März 1871, Z . N 5 0 ,
bewilligten und mit dem Boilieyallc de«
Rellssumirung sistirten dritten exec. Fellbic'
tung der dem Ioscf Tcran von S t . Mar -
tin gehörigen, im ^Ärundbuchc Egg ob
Kraindurg «nd Nclf . . I i r . 335 vvllommcn-
den, gelichtl'ch auf I8Ü0 fi. gcschätzlcn
Realität gewllliget und hiczu der Tag auf oen

5. F e b r u a r 1 8 7 2

Früh 9 Uhr, in dieser Gerichtslanzlei mit
dem Beisätze angeoldnel worden, daß dlcsc
Realilät bei diefer Feilbictung auch allen»
falls unter ihrem SchatzungSwcrthe hint«
angegeben werden wmdc.

GrundbuchSl-ftract, Schähungsprolo.
loll und tticltlltlonSbtdlngmssc lönnrn hier-
gerichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg. am
A7. November 1371.

(37—3) Nr. 419li.

Erecutive
Realitäten-VslstcigclUllg.

Vom t. l. GczirlSgcrichle Nasscnfuh
wird bclannt gemacht:

ES jei über Ansuchen deS Ioscf S l rah.
bcrgcr von Oorlötuvas die excculive Per»
sleigerung dcr dem Johann Nupar von
Swur gehöngen, gcrichllich auf ^ 0 fi.
gcschätzlcn, im Orundduche dcr Herrschaft
«lingcnfcss liud Urb.-Nr. 50, Fol . 203
vorkommenden Nealiläl sammt An» uno
Zllgchör bewilliget und hiezu drei Fei l '
blctungs'Tagsatzungm, und zwar die erste
auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

19. F e b r u a r
und dle dritte auf den

18. M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der hiesigen Gcrichlelanzlei mit dem
Anhange angeordnet wol den, daß die Pfand-
realiläl bei dcr ersten und zweiten Fcilbie'
lu»a nur um oder iiber den Schätzungs-
werth, beider dritten aber auch. unler
demselben hinlangegcben werten wird.

Die tticitatione'Gebingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/^ Badium zu Handen dei
^lcitalions - Commission zu cilrgcn Hal,
so wie das SchühungSprotololl und der
Grundbuchseztract lönnen in dcr diesge-
richlllchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bczirlsgcrichl Nassenfuß, am
29. Septtmber 1871.

(2923—3) Nr. 5244.

Erinnerung
an M a r l a n n a und Johann Schmutz

und dcrcn Rechtsnachfolger.

Von dem l. l Gezirlsgerichle Wip .
pHch wird dcr Marianna und dem Johann
Schmutz und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Joscf Premru von Wippach
Nr. 12.'j wider dieselben die Klaue auf
Verjähr!« und Erloschcncrtläluna dcs au
seiner a<i Herrschaft W'Ppach Tom XV l
1^8 :l^e,nye«ragcncn '/.Hubc sc,l <i8lem
Februar 1822 mit genchlllcher Bewilligung
von, 24. Jänner 1822, Z. 194, zur
Sichc, steUung der Hclralsspriiche per
l'.147 fl, 24 lr. M . M . zu Gunstcn der

Marianna Schmutz haftenden Eheoeo
träges vom 28. December 1789 und der
Cession vom^28. Jünncr 1810 und der
dlirauf seil l l . September 1830 mit ge«
richtlicher Bewilligung vom 12. Juni
1830. Z. 15)15,, zur Eisichllichmachung
dcs RechtsübergangcS des Theilbelrages
pr. 3000 fl an Johann Schmutz super'
lnlabulillen Belllll^sullunde vom INen
December 1826 ^ud l'liw>. 25,. November
1 8 7 I . H . 5244 , hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung alls den

2 7. F e b r u a r l 8 7 1 ,
f,üh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres »„velannlen Aufciithal'cs
Herr Johaon Zoolelj von W'ppach Ns.
l 4 l als dul^to, ^ l iowni auf ihre Ge«

lfahr und Kosten bestellt wurde.
Dessen werden dieselben zu dem Ende

verständiget, baß sie allclifalls zu rechler
Zcil selbst zn erscheinen oder sich linen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhafl zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache »nil dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirlsaericht Wlppach. am
2«. Noucmw l t t 7 l .
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(85—1) Nr. 1747.

Reafsmttilllnq dritter exec.
Realitaten-Verfteigerunq.

B i m l. t. städt.'delcg. Bezlrlsgerichtt
ln Laidgch wird bekannt gemacht:

l is sei über Ansuchen dcr t. l. Zi«
nanzprocurMur die execut. Feilbietung der
dem Johann Kitel von Igglack gchörigen,
gerlchtllH a^f 3734 f l . ^schützten, 5ud Urb.»
Nr. 208. Rcl f .Nr . li>4. Hinl.-Nr. 13V
ll«l soneag vo» kommenden Realität pcto.
160 fi. 92 tr. resp. des Neste« im Reas-
sumilung^wege bewilliget und hiezu die
FeildiilungK'Ta^satzung, und zwar die
dritt«, auf den

14. F e b r u a r 18 7 2 .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Umtekanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dieser
Feilbietung auch unter dcm Schätzung«-
werthe hintcmgcgcben werden wild.

Die Licitations Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicüant vor gemach-
tem Anbote ein 10perc. Vadiumzu Han«
den der ^icitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schützuli^Sprotokoll und
der Grundbuchseltract lvnnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laidach. am 23. October 1871.

(86—1) Nr. 19992.

Reassulnirung dritter ezec.
Realltäten-Hjersteigerung.

Vom l k. städt.'beleg. Bezule^erichlc
öaibach wird bekannt gemacht:

Ss sei über Ansuchen der t. l. Fi^
nanzprocuratur die exec, ft.llbletung der
dem Jos^f Mechlc als Rechtsnachfolger
nach Maria Mechle gehörigen, gciichllich
auf 1541 ft 20 lr. geschützter«, »uk Ulb.
Nr. 5? uä ^utenfeld vorkommenden Rea«
litül im RcasfumirungSwege pcto. 74 si.
3s tr. e. 8. c. bewilliget, und hiezu die
gellbietungs Tagjatzung, und zwar die
drille, auf den

14. F e b r u a l 1 8 7 2 .
Bormittags von 9 die 12 Uhr, in der
Amlslanzlci mit dem Anhange angeord-
net wurden, dah dle PiandreaUtüt bei
dieser Feliblltung auch unter dcm Schäz-
zung«»<rlhe hmlangegcben werden wird.

D»e ^lcitatlonebedingnisse, wornach
rnsdesondere jeder Hcilcmt vor gemachtem
Auoote ein 10perc. Vadium zu Handen
der ttlc'ltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie daö SchätzungsprototoU und der
Vlundbucheextlact lönnen i „ der diesge-
«ichNlchen sicgistratur elngeschen werden

Laidach. am 15. Dcccmder 1871.

(84—s) Sir. ,7476.

tlieassulnirultg dritter ercc.
Realltäteu-Versteigerung.

Vom t. l. stä^t. delcg. Vcz>rtsgerichle
Laibach wird delannt gemacht:

<is sei über Ansuchcn dcr l. l. Finanz-
procuratur die executive Fcilbietung der
dem sndrcaS Zdravje von St . Georeten
gehörigen, gerichtlich auf 2228 ft. ge»
schützten, ^u!) ( i i t i l . ' ) ir. 528 aä Soneag
vorlommcnlenRealilät bewilliget und hiezu
die Ftilbictungs-Tagsatzlmg, und zwar
die dritte, auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags von 9 bi« 12 Uhr, in der
Nmlskanzlei mit dcm Anhange angeordnet
wvldcn, daß die Pfandrealilüt bei dieser
Feilb«ctung auch unter dem Schätzung««
werthe hintangegeben w«rden wild.

Die Licilationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitanl vl»r gemachtem
Anbote ein Wperc. Vadium zu Handen
der ^icitationS'Eommlsston zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies'
fttnchttichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 23. October 1871.
(69—1) Nr. 5788.

EMckve Fcilbictllilg.
Von dem l. l . Veznlögerichtt Steil!

wild bekannt gemacht-.
ss sei über «„suchen des Herrn

Anton Kronabethoogl, k. t. Notar, als
Sigmund Slaria'scher Vcrlaßcurator von
Etcin. die eiec. Feilbietlmg der der Frau
Theresia Plrch resp. deren undekannttli
Hrben. unter Vertretung des Henn Johann
Vlbeoc von Stein, gehörigen, gerichtlich

auf 3908 si. g W. geschützten, iu» <3ruul>.
buch« Vl l t Steiubüchel uud p»8- 213
varlommeudcn Realität bewillige! und
hiezu dle Termine auf den

16. F e b r u a r ,
16 . M ä r z und
16. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags non 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllül
del der ersten und zweiten Feilbietung
uur um oder über den Schätzungswerth,
bei der driltu» aber auch unter demselben
Hintangegehen werden wird. Da« Schäz»
zungsprotokoll, die ^«citatlonsbedillgnisse
und der Orundbuchsextract tonnen während
dcn Amtsstunden hicrgcrichlS eingesehen
werden.

K t. Vezirt«g«rtcht Stein, am 25ten
November 1871.

(87—1) Nr. 14841.

Reaffllmintlili der3.elec.
Realltüteu-VersteigelUttg.

Vom l. t. städt. deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur die erecutioe Feilbietung der
dem Johann Strojan von Drenig gehörigen,
geuchtlich auf 1937 ft. 60 lr. gefchätzten.
im Grundbuche Auersperg 3lid Tom l.
Urb.Nr. 373, Fol. 8 vorkommenden Rca.
lität bewillig«! und hiezu die Fellbietung«.
TugsahUlig, und zwar die dritte, auf den

17. Fed r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealität bei dieser
^eilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hintangegeben werden wird.

Die ^icltcltions-Vedingnisje, wornach
insbesondere jeder 5?ic,'tant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr Mitations-Eomlnission zu clleg ll hat,
so wie das Schähungs Protokoll und dcr
Orunobuchs'<Hflract lönnen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen weiden.

Laibach, am 8. N«oemb«r 1871.

(35—1) N l 7 3876?

Erillttelllng.
Vom l. k. Gez'llSytrichle ^ittai wird

der Elisabeth Iormann und deren unbe»
kannten Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es hab« Anlou Vozic von Presla
Hs..Nr. 1 wider diestlbcu die Klage auf
Anerkennung de« Besitz- und E^eltthums-
rechtes auf dic in Prebla Hs.'1!s. 1 ge«
legene Hofstatt und Gestatlung dcr Um»
schreibung der im Ornndvuche Sittich!,un
Berg-Nr. 20, 21 , 22. 29. 5)0. 5>2, 53.
58, 62, 65. 68 und 70 vorkommenden
Odjecte auf Klägers Namen ijud p ru^ .
12. September 1871, Z. 387N. hicramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung d,e Tagfahung auf den

17 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittag« 9 Uhr, hieraerichts mit dem
Anhange de« tz 29 a. O. O. angeordnet
und den Gelegten w.gen ihres unlc^
kannten Aufenthaltes Ign-z Kotar von
Poljane als Kurator »,ä a,cwm auf ihre
Gefahr und ttoilen bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
oerständlact, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machcn haben, wiorigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Litlai, am 21len
November 1871

( 2 9 8 2 - 3 ) Nr. 17281.

ErilmenlNss.
Vom t. l. stüdt.«beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird der G e r t r a u d und dcm
Anton ^ a ß l n l resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern erinnert:

lös habe wioer dieselben Maria
^aßnil, dmch Herrn Dr . o. Schrey von
^aidack, unter dcm 5. October 187 l , Zahl
17281, die Klage auf Verjährt, und <ör
loschenerllürung der Erbschaflsanspiüche
u pr. 86 fi. 2 kr. 26/, dl. unk» 4,fl. 5)0 f i .
C M . mit der Bitte um sldnotation der
Klage bei der Realität Urb. Nr. 125).
Nlclf.-Nr. 102 »ä Pepensfeld hielgerichts
überreicht, worüber denselben Hc,r Dr.
Anton Rudolf in Laibach als «'uratol'

».ä iictum aufgestellt, die Tagsatzung zum
ordentllchen mündlichcn Verfahren auf din

23. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
VorunttagS 9 Uhr, vor diesem Gerichte
Mlt bcm Anhange des § 29 der a. G. O.
angeordnet und die Adnolalion der Kla^e
bewilliget warben ist.

Dieses w.rd den Geklagten mit dcm
Beifügen betannt ftegeben, daß sie lnt»
weder selbst zur Tagsatzung erscheinen
ode« dem aufgesteUlen (^urawl' 2/1 zl̂ duru
ihre Rechtsbehelfe mitzulheileu oder allen«
falls einen anderen Sachwalter zu wählen
und diesem Gerichte rechtzeitig betannt
zu geben haben, wldri^ens die Rcchlss^cht
mit de» (/'urawr ad acwm d« Ordnuug
nach verhandelt und darnach entschieden
werden würde.

Lalbach, «m 13. October 1871.

(3031—3) Nr. 5022

Eleculive

Vom k. k. Bezirksgerichte Tscheimmvl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Georg Bu>
tauz von Vertac die erecutivc Verstei f
rung dcr dem Johann Maurin von Wlmol
gehörigen, gerichtlich auf 45 fi. geschah-
ten, 5l,I) l o m . 24, Fol. 223' / , 2(1 Hel l .
schaft Pülland vorkommenden Realitäten,
sammt An» und Zllqchör bewilliget und
hiezu drei Feilbielui'gS-Tagfützllngcn, und
zwar die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal VolMittags um 10 Uhr, in dcr
OerichlStanzlei mit dem Anhange angeold»
net worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur u.n
odcr über den Zchätzun^swcrth, liei dei
dritten aber auch unter demselben h.ntan<
gegeben werden wird

Die Liutations'Bedingnisse, womach
jeder Licltant vor dem gemachten Anbote
em Vadium von 10 "/<, zu Haudcn der
^icilalions-Commission zu erlegen hat, fo
wie da« Schähungs'Piotololl und dcr
Grundbuchs «<örlract lönnen Hiergerichte
eingefehcn werden.

K. t. Bezirksgericht Tscheruembl, am
6. September 1871.

( 2 9 2 5 - 3 ) ^ Nr l 5281. "

Erilmerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den Anton Mahorcic, dessen R^cbt«-
Nachfolgern und dcn ubligcu unbekannten
Ansprechern der nachbenannlen Grund«
p«rzellen hiermit erinnert:

<ös habe Josef Bizjal von Gotsche
)ir. 49 wider dieselben die Klage auf
Brsitzung des im Grundbuch« Hcrischaft
Wippach «nk Tom. XX lV ^ 490 auf
Anton Mahoröii von Golschc r»< r^cwäyrten
Ackers l^xovica Parz. Nr. 1109 mit
-'>"'!«,<, lüKlft.. dann de« Hausee Eons..
Nr. 49. Parz-Nr. 39 mit?»"/.«« lUKlf l .
sülllmt dem vor demselben blfil'dllchen
Hofraume, des Gartens v»,rt, Palz.«Nr.
1417 mit 61" / , .< , lUsslft., dc« Wein-
garten« l)uliovc<i Parz.Nr. 5i46a mit
241 lUKlft.. de« Weingalten« dullovc«
Palz.-Nr. 493 mit 423« ' . . , . lDK'ft.
und der Weide wliovce Parz..^ir. 492
mit 3: ' .3»,„ ^ i l l f l , , üblich des Ackers
mit Wein iuptMW Parz. Nr. 395)3. mit
570 lüKlft . . Äud i»rao>». 29. ^lovember
1871, Z. 5281. Hieramts eingebracht, wor<
über zur mündlichen Verhandlung die
Tagfatzung auf den

1. M ä r z 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekanntlN Aufenthalte«
Iofef Ursic von Gotsche als ^'urawl- 2.1
lictum auf ihre Gefahr und Kosten be>
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vilsländigct, daß sie allenfalls zu rechter Zcil
selbst zu erscheinen odcr sich einen anderen
Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
baft zu wachen haben, widligens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werben wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. November 1871.

(3006—3) Nr. 5709.

Executive Fellbietung.
Bon dem t. l . Bezirksgerichte Adele-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
(5S sei über das Ansuchen des Herru

Anton Domladiö oon Bllme gegen Kaspar
Pento von Klenit wegen schuldigen 14 fl.
ö. W. c. 3. 0. in die executive offenlllche
Versteigerung der dem U.tzteren gehörigen,
iin Grundbuchc der Hellsehest Prem »ul>
Utb.-Nr. 34 vorkommenden RealilÜt, im
«tlichtlich erhobenen Schätzungswertht uon
1934 fi. ö. W . , gewilligct und zur Vor«
nahm« delselben die Feilbielungs<Tagsaz-
zungen auf den

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z und
5. A p r i l 1 3 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feäbietung auch umer
dem Schühungewcrthe an den Meistbieten-
den hintangegeben werde.

Das Schätzungsplvloll, der Grund«
buchseftract und die ^lcltalionebedingnisse
tonnen bei dicscm Gerichte in den gc«
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Veziilsgericht Adl lsblrg, am
18. October 1t>71.

(39-3) Nr. 4548.

Erinnerung
an Thomas P r e l l e t und dessen Rechts» M

Nachfolger. «
Von dem t. l. Bezirksgerichte Nassen. >

fuß wird dem unbekannt wo bcsiüdllchen
Tyoma« Prellet und dessen ebenfalls un
bckannlen Rechtsnachfolgern bekannt ge-
geben:

E« habe wider dieselben Josef Perser
von St. Margarethen d<e Kl^ge pcw.
Besitzung dcr HauSrcalitüt zu S l . M»ir-
aarclhen, Dom..)ir. l!i H<1 Pfarrgill S l .
Margarethen 3ub p ra^ ^3 October l. I . ,
Z. 4548, eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mundl'chcn Verhandlung die
Tagsatzung auf den

29. I ü n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange dcs
§ 29 a. G. O. aligcvldnet uno den Ge-
klagten we^en ib/eo unbekannten U^fenl«
Halles Johann Polanc von St . Marga»
reihen als ^urawr aä g,ctum aufgesleut
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
oerstündlget. daß sie allenfalls selbst recht-
zeitig zu erscheinen oder einen andern
Sachwaller zu wählen und anher nam
haft zu machcn haben, widrigen« dttse
Rechtssache mit dcm ihnen aufgestellten
Curalor auf ihre Gefahr und Kosten vcl
handelt weiden wird.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, a»
25^October 1871.
(3037—3) Nr. 5067.

Exeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezitlsgerichte Tschcrnennl
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Johann
Peljon die executive Versteigerung der dem
Josef Brunslole gehörigen, aerichllich aus
762 ft. geschützten, «m Grundbuche ^1 Herr-
schaft Polland m»d 1's)m. V I . Fol. 5>'.,,
Neclf.-Nr. 521 dezcichncten Hubrealllal
bewilligetund hiezu drei Feilbietungs'Tag«
fatzungcn, und zwar die erste aus den

3 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8 . F e b r u a r
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, in der
Oerichlslanzlel mit dem Anhange cmae-
ordlicl worden, daß die Picmdrealitaicn
bci bcr ersten und zweiten Feilbielung m,r
um oder über den Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint'
angegebcn werden.

Die Llcilalionsbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em 10perc Vadium zu H mdeN
dcr ^icilationscommission zu erlegen H<U,
sowie daS Schähungsprolokoll und e<l
Grundbuch«»krllacl können in der diesge-
lichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, all,
10. September 1971. ^
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J l ßollmamt's äb
Nähmaschinen 0 6 £ s { S ^ "

liefert ;u ftannenb b i l l i g e n g r e i f e n en gros 4 cn /f'-\\\ \ • Y<K*
dötail — and) ant Kf t l e i i xKl t lunj f en — &aö IkÄ ^ ' ' * ;

9ttl)ma[cl)tncn^epot M •
uon <2H89-ß) (\\\

iVanz Uettcr, f;
Caifcad), ®rabifdja*©or|tobt 9ir. 50, | f c ^ Ä ^ p ;

daselbst fmb und) £9£afdMtt<"t)tOtrtt, Qeiken unb 9ta&dit 51t fyaben.

Mineralbad Töplitz
mid))! lliiöulsenicrtl) (llfiiHnbtt) in Kntrrhrain.

35tcfe8 bind) lunrntc A^cüqucUcn n iu i^c^icb i i c tc Söob
lommt öont 1. SWärj I. ^. sammt beut öorfjanbenen SWobUar unb baju
(jê bttgen ©arten, êfer-- unb 3-Biefentanbe jur ^ctpad)tung.

$ad)tluftigc luoüen i()re Anträge bei beut fiirftL H2(nctdpor^Tcbcit
ftotft int» ^ l c n t n m t c 1̂1 2 U n ö i ) t , fyofk J j o f in Ä t o i n ,
längstens bî  1 5 . F e b r u a r (.^.einbringen, juofclbft bie ^adjtbcbing*
niffe eingesehen tuerben sonnen. ' (20—3) '

O. Verzeichniß
derjenigen WohlllMer, wrlche sich durch Abnahme
von Ülllj^kalien zu Ounstrn des Vaibacher
ÄlmeufondeS von dm illmchcn Blsilche» am
NtüjatirStasts. dnin, ^ l d(» Galliens« und <Äc

dintSscÜ!'» lo^grlnllfl hlibrn.
(Die mit tilirm ölr l l i r Blzrichüslcn halxn anch
von Nauuliö- u»d Ol'l!uni'!ng«qnUulaliouei» sich

losgelailft.)
* Herr Ludwig Dimitz. l. l. Forst - Inspector!

snüiml Frau
* „ Valenlin Krisper mit ssra»
* ,. Anton ssrl'ihi-rr Zois,
^^rauKaltiarina ^arc'illn Zois,
*Hcrr 3. C Muyer, k,u,smann.
* „ Eimrich Mnysl', ÄaiUmaü».

Allc Oattungm

Getreide, Mehl-,
Kleesamen-

mdKohlen-Ilicktett
liefert billigst (50^—2>

die Erste österrrcichischc
.luto-kpinnoiol und

Mie „ . Wallnerstrafte tt

Bci der

Stadt Mottling
in Nntcrkrain komillt das

FltisthhWcrgwnlle
mit 1. Februar l. I . zu besehen.

Bewerber wollen sich diessalls an
. den gefertigten Gemeindevorstand bis

2 5. J ä n n e r l. I .

wenden. (52—!y

Stadtvorstchung Mötlling,
am 2. Jänner 1872.

(58^3) )̂ir. 5691.

Ucbertraqullg dritter crec.
Fcilbictunss.

Vom l. l. ÄcziilSiierichls Scnosclsch
wird tund sscmachl:

Es scl ül)cr Äusl,chlN dcs Niilo»,
Simciö vo„ Vclek» ssrgcn Maria Sclm
veicliel. Vl^z ö in Änmdl wc^cn schuldi^c"
176 si. <i0 lr. c. !>. <-. i>, die Uclicrlrac
gung der dlitlen cpc. Fcilliiclu„g dcr der
?ejzlercn ycliöligcn, im Glllndduche der
Herrschaft Scl,osclsch «ud Urli. ) i l . 350
und A6l vorlolnmelldcn Ncalitälcn gc-
willigct U"d hic^u die TansalM,g nus den

27. J ä n n e r 1 8 7 2
Vormlltans hiergenchtS aliberaumt.

K. l . Gcziltsgerichl Scnoselsch, am
3. December 187 l .

| Casino-Anzeige. 8
«^ Den verehiton Casinomitgliedern wird hiemit ^ g
? | bekannt ^LoO^n. dass in der bevorstehenden Win- #S
55 tersaison S S

| fcd)$ i|flfUld)Qniid)f Ktitntialtungrn p
^ stattfinden, und zwar: fs

am 17. Jänner Gesellschaftsabend mit Tanz, ^ * j
am 31. Jänner Ball, J j j
am 7. Februar Ball, 5fgj
am 12. Februar Ball. «fcj

Die Taye, an welrluin di«! beiden Gesellschafts- ^ S
abende in der Fastenzeit stattfiiidnn. worden uach- j j ä
tritglich bekannt gegeben. ^j j

Die Gesellschaftsabonde Iw^innen um s Uhr, <fM
die Bälle um 8'A Uhr. " S S

Laibach, am 1. Jännftr 1K72. v»? v. ö

(asiiioveiTiiis - Hirectioii. ß

Die Filiale
der Steiermärkischen Escompte-Bank in Laibach

in der vormals S k o d l i l l SCllOll W e c l i s e l s t l l b e , I I i U I S - \ l . 'ilCt am Jluilpt|»latz>«% übernimmt hi«
auf Weitoros 0^1<loiiilag-on zur Vorzinsun.ü::

a) auf* t-iro-C onlo (C1liei|ii€^)
wobei das bare Guthaben Tag für Tag mit s>%
\>T. Anno verzinst wird und über das Capital auf
jedesmaliges Verlangen sogleich ganz oder theil-
weise verfügt werden kann; (94—2)

1») gegen liiiKftCiiselieiiic u. %•
mit 4 °/0 Verzinsung rückzahlbar auf Verlangen;

„ 5 % » 10 Tage nach Kündigung;

Filiale der Steiermärkischen Escompte-Bank.

- Gänslicher Ausverkauf
8ininntiii'imv Herren - node -! Artikel,
ass: Hock-, Hosen- und UilrtstoilV, Wolllnimlrii, Fussorken, H^rnsrli i i inr,
Ilosenträ^cr, i ac hrncz. Scidensacktüdier, Krä»rn, ( ravatten. ^IUII-

arllCttCII etc. etc., z u d e n b i l l i g s ten Preise n bei

J. W. Strecker.
Auch wird bei dem Gefertigteu das sämmtliche Lager

î T* fertiger Kleider "^g
auf das b i l l i g - . « * « » ausverkauft; auch werden noch H<M»t<»lliiiig<»ii u i i n /\i%t'vriiuvn

i d o r K l t ' i f l c r entgegongonommen und wio bisher auf das b e s t e ausgeführt .
f\ ( 9 5 — 3 ) • Hochachtungsvoll Obiger. /

( 2 9 2 1 - ^ ) Nr, 5200.

Grilmmmss.
Von dcm l . l . VcyrtSsscrichlc W'ftpach

wird den lmdclanlitc!, Alispreckesn del
Gtund - Par^ l l tn : Ackn' trodo/ Pa>z.-
^ir. 674 und Wicsruin t row/ Parz«
)ir. 673 hiermit erinliert:

Es habe die Volmulnschast dlS mdrj
Anton Bratina von Uslja Nr. 3, durch
Dr. LoZar, wider dieselben die Klaye anf

Elsitzlinss dcs «ckcrs trodo/ Parz.-N,'. 674
mil 366 H M f l r . "tbst Wiceirain llc^o/
'Varz. Nr. 673 mit 29 UMf ts . ^ " 1 ' 1""««.
2."i. November 1K71, Z. li2<>0. biciamle
eingebracht, worüber zur mündlichen Per-
ljaill'lunff die Tansahml,, c>>,f dcn

2 7. ssebr», ar 1 « 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit drm Anhange de« ß 29
a G. O, nnqeordnet und dcn Gcllugten
wegen lliscs unbclannten Aufenthaltes
Mallhii»,«' Vo j l von listja al? Oirnwr «cl

licwm auf ih>c Gefahr »md Kosten bestellt
wurde.

Dessen wcrdcn dilsclben zu dem Ende
vclslandiact. duß sie nllcnfallS zn rechter
Zcil sllbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter z» tu stillen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem anfyestcUten Luralor
vclhclndell werden wird.

K. l. Vcchlsgerichl Wippach, am 23tcn
November 1^71.
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Anerkannt solide 44—3

Geschäftshäuser,
ftrldjt eine ^ f l c n t u r uiv unfl übernehmen
tPoBtn. U'crtcn nfuctit itjre Offers emjnjenben.

Rothschild & (omp..
3\>icn, Opcrnring 2 1 .

(Bcuwkljnllt
3filjrlidj VI Cirfmtnijfji a 54 hr.

SOuftrivtr« ^rarfjtrocrf für Mitntts
gcwcrbetveittettDc unö ttnftttcttrn.
Hl* öas rtid)i)fUtißjie unH tt»^'=
feilste iWufterburtj ennnöfjtfn bott

Ipj.KleiMaF&F.BainWs
Öudjljaulüimij in l'aibadj.

Eine Stelle
aö »ucbbaltcr, ftafftcr,
9tcd)iuut^obcamtcr ctrer
in ab«Ud)cr ($t#cufdf>aft
fuĉ t ein ruutitürtcr Houfnntnit mit pten
SKcfcrcu^u, ber fdjon inct)rcvc ^at)vc Vcitcv
eine* âbrifi?ficfĉ äftciS gclrc'en unb flehen»
toärttg altf $ud)t)altcr bet ciuer (hewers*
f<$ap ' 'tet ist.

.,; Aufträge an Die 2lfcmini;
flration &«f«* ^ U i t t n ? unter ohiffvc
H . S . 5 4 O I . (107—1)

iii^|aniisd)ul)f
(301S-4) m t t

Cnd)sd)nl)c
ftautr|aftte ^abrifat, pvci*it>üibig, bei

Josef KaringcT.

E i s e ii-
giesser

finden dauernde
und lohnende

Beschäftigung
Brückl,

Bahnstation Brückl
i n Kfirntcn«
tield-Verlosung

enteilt Oitrinnf im (?efümmti:etrage öon

i Million 700.000 Thaler P. Crt.
'v''i : '" "••üungen ?iiv fiebern Gut-

o. 100.04)0, fi».OOO,
10.IM.MI, 2 0 . 0 0 0 , 16 0 0 0 , 12 000,
( 0 . 0 0 0 , 2 * 8000, ÜOOO ' 'ksoo
44O(», 5 -i 4000, ö » 3200
•il i 2000, 3 A 1600, :ki 'a l -
i SOO, 20*i i 400, 25G a 200, ittl »

1
8 0 iiHb 27»W> A U r 10, 20, T^tc :c

3Dte iitid1 *t a\n

I T . ii • <ier 1 * 7 2

fjstttr 1111 & '

ftulbfCrirt.--»lim' "•» W.H.50

»irrtclCvifl. Von1 ' fl'J
ö.tB.,»elii!>: tj) iv

i l i i i i . ;

ccrcucf o
trappe» «?•'
r- • 1 V "
:;. .•. n - i v u u . i V.U-? ( . • u m ' - . . m , C i ^ i i n u i o r ; '

Hanfbau« (17-I0

l^ifflmunl) i)rd\fd)cr, Qamburfl.

U t t f n t b f h r l i r f i c r i W o t b f l f b c r

„X?r. Wctrtu* ^clbftbctoafiruttfl."
^uvcrliiiTiflftfr Oiatboebcc in allen
.tti-anli)citcn~un& Zerrüttungen 5e*
ifferve^; nni 3eifliinö*ft)ftemc4
tnrdi Cnanic, ^tu«srfiiocifuiirt unt)
Wnftecfunft. CWit 27 ^lbbilonngen.

72. l̂nrTrtft*.) r̂ci« 2 ft.
i j ^ ~ Xiefem ^öiî e, tjon tucl̂ tm

bereit« ober 200.OOO (Sfcmplarc uerfauft
tnurbrn, pfrbaftfen Jnnfenbe toon ©c=
fd>n>ä(i)t(ir "" yjtcutcn CÜcfunb*
[•'Cit.miO nfirc ©criDcdNff(c
man c$ n i d n i:-r nnf^ciucii?1 ribn:
lidien, jrčtfcb aas fcfimitftiflf £vtcn--
lati&n btxethntteu ^iicheni. ;3'i br:
ti^mnint t;t icber iöudjljariMiinsj, fotoif in
<"> ^ocmcfc'* 2Anlbud»hattClutifl
in Vfiviisl. WcstcnJ fl 10 fr. Sf^nf»
OfrfcnPnttn in (Convert.) <Wi -)

Das Haus
sub (Conic.-Hr. 17 tu Jrr

Horllaiit Cirnau
mit Adlern, sStaUuni}, 3c^u=
^fen unb ^rcfd;6cbeu ist gegen
günstige Sebittguugen yi t>er̂
saufen.

'SJtcfco Apauö eignet fiefy be=
fenbevo für ba<? Pebevgevbcreü
ober Xifc^tergetüCfbe.

^fad^ufvageu im 3eitungč=
(iem^teir. 0009-3)

i^ou beut f. f. Vanbcögcriditc
£aibad) teerben alle, wcldjc an bett
SKacfjtai} ber am 9. M e m b e r 1870
in ?atbad} ücr^orbenen Jyrau ^ofefine
3ajc unb t^ren (^ema^l öerrn yyranj
^ajc einen 'jJotbcrungSanfprud) 511
traben vermeinen, aufqefotbett, foldjctt
bei bet am (92—3)

2G. J ä n n e r 1 8 7 2
in ber 2Imt3fanjsei be« !. f. 9čotar3
-Dr. ^offf Crei JH ^aibac^ itm 9 U§r
Ü5ormittaq,§ [tattfinbcnDcn i'iquibirungä-
tagfatjung so aercift an^umclbcn, alö
sonst bei ber ilScrlajjabljanblmtcj nad)
5rau ^ofefa 3 a i c Wnc ^Hiirffidjt
barauf genommen nrirb.

^atbad;, am 2. Jänner 1872.
!Tr. 5 . ö r c l f f. f. Oiotar.

5 f mann i|l $fa\$to lange Hofe ? 5 g ,
. (101-2) !

100-2 aBo^itiitirtö*93crqtt>ctuii(j*
(Srgcbcnft Öcfcrtigtc ^rigt ben ̂ . X. Äunbcn tiiemtt nit, ba& sie gegenrottrtig iu ber

•JiHlengasNC Im Hause \r. 939 trô nt unb ftĉ  im

Pützen von Damenkleiflern ana Blacß-Hanflscliiilieu
empfte^t. Um flemigten 3ufprndfj bitttt JfÄ€irie TOHSeVli.

Eiserne Häuser, .-
Lagerhäuser. WerkstäHeii etc. f?

MAX LANDAU,' %
lf lon, tVaiix-JomefM-^iiRl 95. B

W^erkzeugm a schhien* I
W o v l i / O l l O T f ' i r J^'lclJ'rr ' <2rt*!nfieL, 'i-Dfii^nr :•., B > o r n m o h ) l « - n , ouf- I
TT U K / X U ^ l filitstt'fi'-nbe unb (leiicube llHin|»i'iii»«««'9iiii4*n. A t m o - |

MphArln^lip f-nftkrAftittMMcliiiieit, l i i i f lexpMiiMioniinii iMChl- jjj
11 e i l , foiutc aste Hirten flerociblidje \u\t> iutmftvnUr ÜUiaitijiiiru, fnui i i i i i i -d i i i t ln« U.
perrhattAaren, ^l«HCltinenol unptKhtt. •

Max I 7̂1 IKIJIII, 1
' i O l ) \Wlen, rrnitx-Jot«4>2>t-<^ii;*i 9 5 . •

£*imgeitid&cit & dnoni)ä)cv
Allste» uoltflditM î gci)eilt

^rrrn Ijiif-siefcrantcn Johann HofTs Cnitrnl-IBfpot
in Wien Karntnvrr\n% 11. "

a b a , 1«). SRoucmbcr 1H71. 3d) 6in io f»« u n ö Mjn-itc roicoer um bat t>orttffffl id»f
t W f l ( 4 - C P ^ t r a c t = ( H c f u i ^ b s H « - b i c r f m i v bat c ö flofllob flcb1Ifttt, 34» ^ibe öa3 eiufcn *
guten ^rctiüb tr^dtjlr, öcv ebenso leibet : c , misi bitte öeatjalb unter Sprfffe 3^'l'ep^ Äag tjier,
l i ^(afcf)cn 5Kalj;(JftrQct-öcfuti&5)eit«bier x/itb 1 "JjfunD SDfial^Öcfu.'iöljeitd.-fioucoioDe <u feaö^n. •

J n n o n l i s i r i i i n .
SBieti (Sirbnr, Jja&oritcitfhrnfic 9Jr. 8). (3m 2lu?ju()e.) 34) fitt bcDinlud) an f̂r Cniigf,

roa« fld) ötirrf) einen rfjio:itfit).n .ftuftm mauifeflirtc, uitö flab mict) bavit« auf, meil sent ÜJiit'tcf
tjnlf. I5a rcticrcii tu id» Tibve 9Jsal;f( ibricntc: ^a« \Wstit't*«triict=t«cfiiii»bfit«bifr '"'
nitP Ms W | 4 (?ijtract-^t»itboi ie . 3l»rcm um> vole id i l i rbc i -.Wnl; (*»i)0 ol.iDnr-
P u l v e r ücröfliific mein fchtPiidhiidKö Siino bereife trüber f. trt? Uciuiidoi bnlnuia- j
HJIÖ i<*ftt bin i-H 5nvd) 3 h t c ^altfrtbric . - . te 411 voi l f tä i iB^rr föfitcMtiiß $ latQt, \
ich fslttit o b n : ^^^^lbrtt nifl>t nwbv lebe». U * - - "
I 4 « r l F e l h u f l i t ' t * « <i'üii-3"8ciTieiir, flfi'ocie unb 9ieprafciitlint bei CI iiKüt-Äitnfliiirfjrrri K. •

WARNUNG vor Fälschung und Nachahmung. 1
OTa^ £p.<-aa m /V'!-f).'tt ist mit -A>?craU^JKa^fr(-'2.1 crfrf»Iu»"*. ans roeldjeui iii) mit a\v 1

fömmtlictjeu anbiveu Qtiqu.-ttru itifiucr rdi t i ttDicIvobncatf bic AHUKI • V o h i i n n bittlT brfinbet, ';

i» Vatbsld) ecfjtnur bei .^err i iK«!. i H a l i r unb ̂ pnrn M a r t i n C j i o l u l » am \paupnna(».

Pfandamtliche Lieitation.
D o n u e r s t a g den H H . I s » l ! l e r werden wahrend del?

gewöhnlichen Amtsstuuden in dcm hicrortigen Pfandanlte die ini Mona<

November »8»«
versetzten und seither weder ausgelosten noch umgcschricdmcn Pfänder a. ,
dcn Meistbietenden verkauft. — Laibach, den 1 1 . Jänner 1872.

N. Znm G-rösstes Lager JS\
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